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Berlin war eine Reise wert
Leon Müller deutscher Meister der Junioren im Fahrrad-Trial – Auch Noah Sandritter erfolgreich

Von Paul Körner

Berlin/Balzfeld/Schatthausen. Die
Sportler waren begeistert von den „Fi-
nals 2019“ in Berlin. 3000 Athleten hat-
ten dort um 202 deutsche Meisterschaf-
ten in zehn Sportarten gekämpft. Dar-
unter waren auch Disziplinen, die eher
nicht so im Fokus der sportinteressierten
Menschenstehen.Dazugehörtsicherauch
das Fahrrad-Trial, das man in der Re-
gion vom MSC Schatthausen und seiner
langen Vereinstradition her kennt. Im-
mer wieder gelingt es dem Verein aus dem
Wieslocher Stadtteil dank seiner hervor-
ragen Jugendarbeit, zahlreiche Talente

bis in die deutsche Eliteklasse zu führen.
Einen dieser hoffnungsvollen Nach-
wuchsfahrer haben die Schatthausener
mit dem 17-jährigen Gymnasiasten Leon
Müller aus Balzfeld in ihren Reihen.

Am ersten Augustwochenende setzte
der junge Radakrobat seiner sportlichen
Karriere jetzt in Berlin die Krone auf und
errang den Deutschen Meistertitel im
Fahrradtrial in der Juniorenklasse auf
dem bisher noch nicht da gewesenen
Sportevent, das in der Sportszene bun-
desweite Beachtung fand. Medial auch
von ARD und ZDF begleitet, konnte man
die Entscheidungen im Live-Stream über
Internet verfolgen. Diese profihaften

Rahmenbedingungen, immer den Druck
der Kamera im Nacken, machte den Fi-
nalakteuren ihre Aufgabe nicht einfa-
cher.

Schnell hatte besonders Leon Müller
seine verständliche Grundnervosität ab-
gelegt und zog schon im ersten Durch-
gang nach Absolvierung der drei Sek-
tionen mit 120 Punkten unaufhaltsam
davon. Seine ganze Klasse demonstrierte
der Balzfelder im zweiten Durchgang. Mit
250 Gesamtpunkten setzte er sich deut-
lich im Teilnehmerfeld ab und feierte die-
sen großartigen Triumph im „Friedrich-
Ludwig-Jahn“-Sportpark unter großer
Zuschauerbeteiligung besonders ein-
drucksvoll. Ebenfalls für Berlin hatte sich
Noah Sandritter vom MSC Schatthausen
qualifiziert. Er war im Finale der „Elite“
oder der Senioren am Start und konnte
seinen dritten Platz aus dem Vorjahr be-
stätigen. Mit einer Bronzemedaille durf-
te er am Sonntagabend von der „Mini-
Olympiade“ in die Heimat zurückkeh-
ren.

„Berlin war also eine Reise wert“ für
die erfolgreichen Trialer, ebenso für die
mitgereisten Trainer oder Betreuer. Al-
len Grund zur Freude hatte auch der gan-
ze MSC Schatthausen. Nicht minder stolz
und erfreut zeigte sich auch die Gemein-
de Dielheim über ihren Bürgersohn aus
Balzfeld. Bürgermeister Thomas Glas-
brenner hatte ebenso wie Ortsvorsteher
Harald Seib anerkennende Worte parat
und gratulierte im Namen der Gemein-
deverwaltung, des Gemeinde- und Ort-
schaftsrates auf das Herzlichste. Die of-
fizielle Ehrung und Würdigung durch die
Gemeinde erfolgt zum Ende des Spät-
jahres im Rahmen eines großen Ehrungs-
abends.

Akrobatische Beherrschung vonKörper undGerät war gefragt beim Fahrrad-Trial-Finale in Ber-
lin. Leon Müller aus Balzfeld war darin nicht zu schlagen. Foto: privat

Ganz oben auf dem Treppchen: Leon Müller vom MSC Schatthausen wurde deutscher Meis-
ter im Fahrradtrial bei den Junioren. Foto: privat

Matinée mit Olli Roth
Walldorf. Am Sonntag, 8. September, dem
Abschlusstag des Walldorfer Zeltspek-
takels, findet um 11 Uhr wieder eine Ma-

tinée mit Musik von Olli Roth und einem
vielfältigen Brunchbüfett statt. Olli Roth
ist als Sänger und Songwriter in der Re-
gion eine feste Größe. Der Eintritt zum
Konzert ist frei. Weitere Informationen
zum Brunch: www.zeltspektakel.info.

FC ehrte verdiente Mitglieder und Helfer
Ehrungsnachmittag beim FC Rot – Badischer Fußballverband zeichnete Funktionäre aus

St. Leon-Rot. Der FC Rot hatte zu einem
Ehrungsnachmittag eingeladen, bei dem
Ehrungen verdienter Mitglieder und Hel-
fer durch den Badischen Fußballver-
band, den Verein und die Jugendabtei-
lung im Mittelpunkt standen. Einige Mit-

glieder des FC wurden mehrfach für ver-
schiedene Funktionen und Leistungen
ausgezeichnet. Durchgeführt wurden die
Ehrungen in entspannter Atmosphäre in
der Clubhausgaststätte bei Kaffee und
Kuchen.

Der Verwaltungsvorsitzende Franz
Götzmann hieß die Mitglieder und Gäste
willkommen und dankte allen Helfern für
die aktive Vereinsarbeit im vergangenen
Jahr. Zunächst wurden 80 Vereinsehrun-
gen durch die Vorstände Martin Kastner,
Hermann Lang und Franz Götzmann
vorgenommen. Besondere Ehrungen gab
es für 55 Jahre Mitgliedschaft für Edgar
Thome, Gerd Koppenhöfer, Heinrich
Wagner und Karl Becker, für 60 Jahre
Mitgliedschaft für Willi Stegmüller.

Durch den Badischen Fußballver-
band gab es besondere Ehrungen für die
Funktionäre Gisela Heiler, Stephan En-
drich, Dieter Montag und Udo Stegmül-
ler. Und für über 50 Jahre als Funktio-
när im Verein wurden Erhard Reißfelder
und Karl-Heinz Knopf geehrt. Anschlie-
ßend erfolgten die Ehrungen der Jugend-
abteilung für die Jugendtrainer, Betreu-
er und Funktionäre durch den Sport-
vorstand Martin Kastner und den Ab-
teilungsleiter Jugendfußball, Robert Post.

Nach den Schlussworten des Sport-
vorstands Martin Kastner, verbunden mit
Dankesworten an die vielen Kuchen-
spender, an die Gaststättenpächter und
an die vielen Helfer, die zum Gelingen des
Ehrungsnachmittages beigetragen ha-
ben, wurde die Veranstaltung beendet.

Ehrungen beim FC Rot: (vordere Reihe, v.li.) Franz Owesny, Robert Post, Gisela Heiler, Franz
Götzmann, Udo Stegmüller sowie (hintere Reihe, v.li.) Karl-Heinz Knopf, Martin Kastner, An-
dreas Hartmann, Erhard Reißfelder, Stephan Endrich und Werner Steinhauser. Foto: Lawinger

Riesenspaß mit
schnellen Flitzern
MSC Walldorf lud Ferienkinder

zum Kartfahren ein

Walldorf. Die Ferienspaßaktion „Kart-
fahren“ des Motorsportclubs (MSC)
Walldorf-Astoria war wieder ein voller
Erfolg. Ein tüchtiges Helferteam des
MSC, dem später herzlich gedankt wur-
de, hatte alle Vorbereitungen getroffen.
Insgesamt nahmen 29 Kinder und Ju-
gendliche im Alter zwischen zwölf und 16
Jahren bei herrlichstem Wetter am Fe-
rienspaß teil.

Der MSC begrüßte sie und wünschte
allen Teilnehmern schöne Stunden auf
dem Sportgelände. Die Kinder wurden
von kompetenten Helfern in die Sicher-
heitsbestimmungen sowie Verhaltensre-
geln beim Kartsport eingewiesen und da-
nach in fünf Gruppen eingeteilt.

Sehr gespannt standen alle Kinder
neben den Karts und konnten es kaum er-
warten, endlich auf die Strecke zu dür-
fen. Das Beherrschen eines Karts stellte
sich jedoch als nicht so leicht heraus, wie
sie es sich vorgestellt hatten. Ein lang-
jährig aktives Kartjugendmitglied fuhr
mit der jeweils eingeteilten Gruppe zu-
nächst die Strecke ab. Nacheinander
lernten alle teilnehmenden Kinder und
Jugendlichen die „Ideallinie“ für schnel-
le Zeiten kennen sowie die Besonder-

heiten verschiedener Scheitelpunkte in
den Kurven der Strecke.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls
bestens gesorgt. Die Kinder konnten sich
zwischendurch mit erfrischenden Ge-
tränken, Brezeln, heißen Würstchen, be-
legten Brötchen und Obst für die nächste
Fahrt mit dem Kart stärken.

Die Streckenposten des MSC Wall-

dorf hatten relativ wenig zu tun – dank
dem vorbildlichen Verhalten der Jugend-
lichen. Gewechselt wurde im 15-Minu-
ten-Rhythmus, sodass jede Gruppe
mehrmals zum Fahren kam. Zum Ab-
schluss wurde jedem Kind eine Medaille
zur Erinnerung an diesen Tag überge-
ben. Für alle war es wieder ein herrli-
cher Nachmittag.

Im Rahmen des Walldorfer Ferienspaßes gingen insgesamt 29 Kinder und Jugendliche beim
MSC Walldorf auf die Kartstrecke. Foto: Pfeifer
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